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Vorlage Nr. 158/14 
 
 

Betreff: 
 

Antrag vom SkiClub Nordwest e.V. für eine Zuwendung zur 
Grundsanierung von drei Tennisplätzen 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Sportausschuss 19.03.2014 Berichterstattung

durch: 
Herrn Linke 
Herrn Dr. Winter 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
15 Sportförderung 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen: 26.948,72 €        Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt 1501/Sportförderung      
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 158/14 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Sportausschuss beschließt, dem Skiclub Nordwest e.V., Devesfeldstraße 20, 
48431 Rheine, für die Grundsanierung von drei Tennisplätzen einen Zuschuss in 
Höhe von maximal 26.948,72 € zu gewähren. 
Der Zuschuss wird unter der Bedingung bewilligt, dass die Meldung der Mitglie-
derzahlen beim Westfälischen-Tennisverband für die Tennisabteilung zum Stich-
tag 31.07.2014 mindestens 180 Personen beträgt. 
 
Bei Unterschreitung dieser Personenzahl wird die Förderung um ein Drittel auf 
dann 17.965,81 € gekürzt. 
 
Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt, dass nach Erlangung der Rechtskraft 
des Haushaltsplanes 2014 die notwendigen Finanzmittel für Investitionskosten-
zuschüsse zur Verfügung stehen. 
 
 
Begründung: 
  
Der Antrag vom Skiclub Nordwest wurde von Vorstandsvertretern am 1. Oktober 
2013 persönlich beim Sportservice eingereicht. 
Begründet wird der Antrag damit, dass die Tennisplatzdecken im Übergang zur 
dynamischen Schicht sich sehr stark verdichtet hätten. Die Feinkostanteile der 
Oberschicht hätten sich im Laufe der letzten 25 Jahre abgesetzt, so dass die 
Wasserdurchlässigkeit stark eingeschränkt sei. 
Bei trockener Witterung verhindere diese Verdichtung ebenso die Kapilarwirkung 
und somit die Aufnahme von Feuchtigkeit aus der dynamischen Schicht in den 
Oberbelag. 
Die Tennisplätze seien in diesem Zustand nicht mehr für einen ordnungsgemäßen 
Spiel- und Trainingsbetrieb nutzbar. 
 
Bei ihrer Vorsprache haben die Vereinsvertreter erläutert, dass der Verein über 
insgesamt vier Tennisplätze verfüge, der vierte Platz sei jedoch einige Jahre spä-
ter angelegt worden, so dass eine Sanierung für insgesamt drei Plätze beabsich-
tigt sei. 
 
Wie an der nachstehenden Tabelle abgelesen werden kann, sind die Mitglieder-
zahlen beim Skiclub in den letzen Jahren insgesamt als konstant zu bezeichnen: 
 

Stichtag Mitglieder gesamt Kinder-/Jugendanteil 
31.12.2007 335 23,28 % 
31.12.2008 366 31,42 % 
31.12.2009 422 37,44 % 
31.12.2010 422 37,44 % 
31.12.2011 427 51,94 % 
31.12.2012 433 54,01 % 
31.12.2013 397 51,60 % 
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Für die Grundsanierung ergeben sich nach den vorgelegten alternativen Kosten-
voranschlägen Aufwendungen von insgesamt 38.498,17 €. 
Aufgrund des hohen Kinder- und Jugendanteils (51,60 %) ist eine Höchstförde-
rung gemäß Ziffer 7.4 der Sportförderrichtlinien möglich, so dass bei einer Zu-
wendung für drei Tennisplätze ein Betrag in Höhe von 26.948,72 € zur Auszah-
lung gelangen könnte. 
 
Einschränkungen könnten sich jedoch durch die Anzahl der Mitglieder in der Ten-
nisabteilung ergeben. 
Im Rahmen der Gewährung von Zuschüssen für Platzpflegen wird gemäß Ziffer 
1.2 der Förderrichtlinien pro volle 60 dem Westfälischen Tennisverband gemelde-
te Mitglieder die Frühjahrsüberholung eines Tennisplatzes mit jeweils 300,00 € 
gefördert.   
 
Für die Jahre 2010 bis 2012 wurden seitens des Skiclubs jeweils 152 bzw. 153 
Mitglieder und für das Jahr 2013 162 Personen für die Tennisabteilung gemeldet, 
so dass entsprechend der Förderrichtlinien lediglich die Pflege für zwei Plätze 
übernommen werden konnten. 
 
Unter diesen Voraussetzungen wäre eine Zuwendung für die Grundsanierung von 
drei Tennisplätzen nicht möglich.  
Allerdings wurde in dem og. Gespräch seitens der Vorstandsmitglieder bereits 
darauf aufmerksam gemacht, dass sich innerhalb des Jahres 2013 weitere Ver-
einsmitglieder der Tennisabteilung angeschlossen hätten. 
Dies wurde mit entsprechender Mail vom 17.02.2014 noch einmal schriftlich bes-
tätigt: Aktuell betrage der Mitgliederbestand in der Tennisabteilung zum 
01.01.2014 insgesamt 181 Personen; eine Meldung an den Westfälischen Ten-
nisverband (WTV) sei jedoch nur jährlich mit Stichtag zum 01.07. eines Jahres 
möglich, so dass die neue Mitgliederstärke frühestens zum 01.07.2014 gemeldet 
werden könne. 
 
Unter der Voraussetzung, dass die erhöhte Mitgliederzahl in der Tennisabteilung 
vom Skiclub Nordwest in der entsprechenden Statistik abzulesen und vom Verein 
nachgewiesen wird, soll die Maximalförderung (26.948,72 €) gewährt werden. 
Sofern die erforderliche Mitgliederzahl von 180 Personen nicht nachgewiesen 
werden kann, sollen die anteiligen Kosten für die Grundsanierung von zwei Ten-
nisplätzen bezuschusst werden (17.965,81 €). 
 
Um Zustimmung zum Beschlussvorschlag wird gebeten. 
 
 
Anlage: Antrag vom Skiclub Nordwest e.V. auf Zuwendung für die Grund- 
             sanierung von drei Tennisplätzen 
 
 
 


